
Schule und Beratungsstelle  
für Sprachbehinderte

Im Schönblick 42
74523 Schwäbisch Hall
Fon: 0791 51663, Fax: 0791 56449
Mail: sekretariat@wws-sha.de
Internet: www.wws-sha.de

Wolfgang Wendlandt 
Schule

Die Beratungsstelle der  
Wolfgang Wendlandt Schule:

An die Beratungsstelle der Wolfgang Wendlandt 
Schule können sich alle Eltern wenden, die Fragen 
zur Sprachentwicklung ihres Kindes (ab dem 18. 
Lebensmonat) haben. 
Ein Termin ist kostenlos und unverbindlich.
Die Anmeldung erfolgt über das Sekretariat der 
Schule.

Weitere therapeutische Angebote:

•	 Psychomotorik (für Kindergartenkinder)
•	 Ambulanter Sprachheilunterricht
•	 Stützpunkt für Kinder mit Lese-Rechtschreib-

Schwäche
•	 Sonderpädagogischer Dienst (Kooperation mit 

Regelschulen)
Ausführliche Informationen unter:  
www.wws-sha.de

Wie lange bleiben die  
Schülerinnen und Schüler an  
unserer Schule?

Unsere Schule ist eine Durchgangsschule. Die 
Schülerinnen und Schüler bleiben so lange bei uns, 
wie sie die sprachliche Förderung benötigen.
Ein Wechsel in die Regelschule ist möglich, in der 
Regel wechseln die Schülerinnen und Schüler nach 
der zweiten, vierten oder sechsten Klasse zurück 
an die Regelschule.

Unser Schulalltag ist vielfältig und bunt. Neben 
einer Hausaufgabenbetreuung bieten wir auch 
Instrumentalunterricht in Kooperation mit einer 
Musiklehrerin an. Eine jährlich stattfindende 
Frühstückswoche, Reiten, vielfältige Bewegungs-
angebote, Projekttage, Theaterausflüge und 
vieles mehr bereichern unseren schulischen All-
tag. Wenn möglich bieten wir auch verschiedene 
interessante AGs an.

Welche schulischen Angebote 
gibt es noch?



Um festzustellen, ob ein Kind einen Anspruch auf ein 
sonderpädagogisches Bildungsangebot im Bereich 
Sprache benötigt, wird von einem Sonderschulleh-
rer unserer Schule eine Überprüfung durchgeführt. 
Dazu stellen die Eltern einen Antrag. Am Ende er-
stellt das Staatliche Schulamt Künzelsau auf Grund-
lage der Überprüfungsergebnisse einen Bescheid.

Die Wolfgang Wendlandt Schule ist eine Sonderschu-
le mit dem Schwerpunkt Sprache.
Unserer Schule angegliedert ist die Schule für Kranke 
in längerer Krankenhausbehandlung an der Tageskli-
nik für Kinder- und Jugendpsychiatrie in Schwäbisch 
Hall.

•	 Unsere Schülerinnen und Schüler werden 
in kleinen Klassen (8-14 Schülerinnen und 
Schüler) unterrichtet. 

•	 Bei der Gestaltung des Unterrichts werden 
die individuellen Stärken und Förderbedürf-
nisse der Kinder berücksichtigt. 

•	 Parallel zum Unterricht findet Sprachförde-
rung durch Sonderschullehrkräfte statt. 
Diese ist auf den individuellen Förderbedarf 
der einzelnen Schülerin bzw. des einzelnen 
Schülers ausgerichtet.

Welche Schülerinnen und Schüler 
besuchen die Wolfgang Wendlandt 
Schule?

Was ist die Wolfgang Wendlandt 
Schule?

Wie wird ein Kind Schülerin bzw. 
Schüler der Wolfgang Wendlandt 
Schule?

Welches Einzugsgebiet hat die  
Schule?

Welchen Bildungsgang hat die 
Schule?

Unsere Schülerinnen und Schüler kommen aus 
dem Raum Schwäbisch Hall und Gaildorf sowie 
aus dem Bühlertal. Sie werden mit Kleinbussen 
zur Schule transportiert. Der Transport ist kos-
tenlos.

Wir arbeiten nach dem Bildungsplan der Grund-
schule und dazu ergänzend mit dem Bildungsplan 
für die Schule für Sprachbehinderte.

Was ist der Unterschied zur 
Grundschule?

Die Schülerinnen und Schüler der Wolfgang Wend-
landt Schule haben einen festgestellten Förderbe-
darf im sprachlichen Bereich.
Folgende Bereiche können hierbei betroffen sein:
•	 Aussprache
•	 Sprechen (z.B. Sprechhemmung oder auch das 

Nichtsprechen) 
•	 Redefluss (z.B. Stottern)
•	 Satzbau
•	 Wortschatz
•	 Sprachverständnis
•	 Erwerb des Lesens und Schreibens


